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Amtlicher Anzeiger für Wilhelmshavens
82 . Sonnabend . L April MF « .

» « »IM IN Ii oilllWNII. i„ M „ ». !

ObrißkeiMche Bekanutnrachurrgen
Zn das Handelsregister ist heute eingetragen:

Nr . 258. Firma C . Schmidt.
Sitz : Belfert bei Wilhelmshaven.
Inhaber , alleiniger : Kaufmann Christian

Schmidt zu Belfert bei Wilhelmshaven.
Jever, 1876 März 28.

Großherzogliche » Amtsgericht.
Graepel .

v. d . Bring.
Zur Musterung der Militairpflichtigen auö dem

kihebungSbezirk Jever sind felgende Termine in
HchemertngS Gasthaus« zum Adler in Zever angesetzt:

1 ., auf Sonnabend , den 22 . April d. I ., Mor¬
gens 8 Uhr, für die 1854 und früher ge»
bernen Militairpflichtigen, welche noch keine
definitive Entscheidung erhalten haben,

2., auf Montag , den 24. April d. I . , Morgen»
8 Uhr, für die 1855 gebornrn Rtlitair»
pflichtigen , welche «och keine definitive Ent¬
scheidung erhalten haben,

3 ., auf Dienstag, den 25. April d. Z , MergenS
8 Uhr , für die 1856 grborne« Militairpflich¬
tigen, mit Ausnahme der Stadt Jever,

4., aus Mittwoch, den 26. April d . 3 ., Mor¬
gen» 8 Uhr, für die 1856 gebornrn Militair¬
pflichtigen au» der Stadt Jever.

Rach beendigter Musterung findet die Loosung
>li jüngsten Jahrgang » statt.

Die Militairpflichtigen haben fich zu den br-
iimmtrn Terminen zur Vermeidung der gesetzlichen
l»chth«ile rechtzeitig etnzufinden , und haben die 1855
>»d früher gebornrn ihre LoosungSscheine und Se-
IillvngSatteste mitzubringen.

Jever , 1876 März 17.
Der Livilvorsitzende der Ersatz . Cemmisfion.

v. Heimburg. _
Die Hengsthaltrr des hiesige« Distrtr« werden

uifgefordrrt, die ZulaffungSschetne ihrer Hengste gegen
iie Entrichtung der in Art . 1 de» Gesetze» vom 6.
kttember 1875 «ingeführten Gebühr bei den Groß-
herzoglichen AmtSrecepturen innerhalb 8 Tage« in
lnipfaug zu nehmen.

Jever , 1876 März 28.
BerwaltungSamt.
v . Heimburg. _
_ Laut ».

Dir Geschäfte de» Standesamtes Sande sind
wf den Beigeordneten Proprietair Peter Ulrich
öeetzen zu Sande al» Standesbeamten und den Vrr-

gantnngrprotecollisten DierkHarm » daselbst al» Stell¬
vertreter übertragen worden.

Jever , 1876 März 25.
Verwaltungsamt.
v. Heimbsrg.

_ Laut ».
Unter den Schafe« des Hauömann» Diedrich

Rudolphi zu Westerhausen ist di « Räude ausgebrochen.
Jever , 1876 März 26.

BerwaltungSamt.
v. H eimb « rg ._

_ _ Laut ».
Die Rechnungen der Waisenhaus-, Currrnde-

und Gasthaus - Lasse pro 1 . Mat 1874 bis 30 . April
1875 nebst Anlagen sind auf 14 Tage , vom 1 . bis
15. k. M . , zur Einsicht und Einbringung etwaiger
Bemerkungen auf dem Rathhause hirselbst auSgrlegt.

Jever , 1876 März 27.
Stadtmagistrat,
v. H a r t e n.

Gerde ».
Convoeation.

Nach einem am 6. Januar d. I . vor dem Un¬
terzeichneten Amtsgerichte abgeschlossenen und , soweit
erforderlich , obervormundschaftltch genehmigten Eon-
tractr verkauften dir Erben deS weil. Hauömann»
CaSprr Müller bei AltheppenS , alö:

1 ) dessen Wtttwe, Johann « Margarethe Katha¬
rine , grbornr GrrdeS, jetzt Ehefrau de » Land»
wirthö Heinrich Uhlhorn bet AltheppenS , t«
Beistandschaft ihre » Ehemannes,

2) der HauSmann Anton Müller zum Alinenhof,
in der Gemeinde Reuende, al» Vormund der
minderjährigen Kinder deS gedachten weil^
HauSmann » CaSprr Müller, Namen» :

». Bernhard,
b . Sesinr Marie,
v . Carl Michael,
ä . Johanne Friederike,
» . Hermann,

von den ihnen zugehörigen , in der Gemeinde Hep¬
pen » belegen «« Ländereien eine Fläche von 12000
Qu . -Metrrn an den Marine - Intendantur » Assessor
Budag -Muhl in Wilhelmshaven, Namen» der Kai¬
serlichen Intendantur der Marine - Station der Nordsee.

Die verkaufte Fläche bildet einen Thril der in
der Mutterrolle der Gemeinde HepprnS unter Flnr
2, Parcelle 705/81, 106 und 654/107 registrirten
Ländereien und sind solche auf der Karte deS Zade-
gebiet » 6s anno 1868 mit den Rr . 81/216,107,106
bezeichnet.



Die verkaufte Fläche Lande » wird begrenzt : öst¬
lich von der verlängerten Göcker- Straße , südlich,
westlich und nördlich von den Gründen der Ver¬
käufer.

Auf Ansuchen der Verkäufer werde« nun hier¬
mit alle diejenige « , welche gegen den vorstehend an»
gegebene» Verkauf protestiren , oder an di « verkaufte
Fläche Lande » dingliche Ansprüche , insbesondere auch
EigenthumS - »der in Lehn»-- oder Fidricornmiß -Brr-
hältniffen begründete Ansprüche zu haben vermeinen,
hiermit aufgrforderr , sich damit in dem auf de»

l . Mai 1876
angrsetzte « Angabetermine zu melden , bei Strafe de»
Verluste » de» dinglichen Anspruchs.

Präklusivbescheid erfolgt am
3 . Mai 1876.

Zever , 1876 März 6.
GrvßherzoglicheS Amtsgericht , Abth . ilk.

G r a e p e l.
v. d. Bring.

Testaments - Eröffnung.
Dem Amtsgerichte ist am 16 . d. M . ein versie¬

gelte » Convolut überreicht , welche» eine letztwillige
Verfügung de» weil . LandhiuSling » Albert Jürgen»
zu Schortens vom 17 . December 1874 enthalten soll.
Zur Publikation dieser Brrsügung ist Termin ange-
setzt auf den

6 . April d. A,
Vormittags 1l Uhr.

Zever , 1876 März 21.
Amtsgericht , Abth . III.

G r a ep _ ,
v. d. Bring.

AuSVerdingung.
Zur Außdingrrng der diesjährigen gewöhslichen

Reparaturen an den geistlichen Gebäuden , Schulen
und Armenhaus hiesiger Gemeinde ist Termin auf

Mittwoch , den 12. April d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

in Taddikcn Gasthaus « angrseht.
8S kommen zur AuSdingung:

das dazu erforderliche Material , sowie
Zimmer -, Maurer - und Malerarbeiten.

Seedeich , 1876 März 29.
R . BrahmS.

Verpachtung.
Die mit dem 1. Mai d. Z . pachtlos werdenden

Weggeldshebungen:
1 ., zu Haddien,
2 -, zu Hohenkirchen,

sollen am
6. April d . A,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem Amt « abermals zur Verpachtung öffentlich
aufgesetzt werden.

Jever , 1876 März 29.
BerwaltungSamt.

». H e tmbur g._

Vergantungen.
Aus D . H a r m S Vergantung am

3 . April d . I .,
in I . H . Bohlmann Wirthshause hirselbst , werde»3500 bis 4000 Pfd . schöne ammerländisch«

Eßkartoffrln
mit zum Verkaufe kommen.

Hohenkirchen, 1876 März 28.
O l t m a n n S , Aurt.

Der Arbeiter Gerhard Janffen zu Krummhörn,Gemeinde Sengwarden , läßt Umzugshalber am

Montag , den 3. April d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in seiner Behausung daselbst

L fette Kluene,
L Guter,
L trächtigeSchafe;
1 eichenen Tisch, 2 dito Kisten , 1 Spiegel,
mehrere Schildrreien , 1 Jagdflinte , 1 Plätt¬
eisen, 1 friesische Wanduhr , 1 silb. Taschen¬
uhr , 1 Spinnrad , 1 großen Waschtspf , 1
kleinen Topf , 1 Lheekeffrl, 1 Buttrrkarnr,1 Rahmsaß , ! Backtrog , 2 Mehlsiebt,
Wasch - und MUchballierr , 1 Schiebkarre , 2
Wassereimer , Zinn - und Kupfergrräth , 1 s.
g. Hauwehl , mehrere Arbeitergeräthjchaften;dann : 7 Hühner , 2 Fuder He», 1 Hause » Dünger,
Pflanzkartvffrln und was weiter zum Bor-
schein kommen wird,

öffentlich weistb etend auf Zahlungsfrist durch Unter¬
zeichneten verkaufen , wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden.

Sengwarden , 1876 März 27.
He - de « ,

Auktionator.
Der Arbeiter Gerd Behrens zu Neugarmssiel

läßt wegen Aufgebung seiner Haushaltung am
Montag , den 3. April d. I .,

Nachmittags 1 Uhr , in seiner Behausung durch den
Unterzeichneten auf Zahlungsfrist verganten:

1 Klridrrschrank , 1 Commode, halbes Dtz.
Stühle , 2 Tische, 1 Haugbuddelei , 1 Eck-
bvrte , 2 Wanduhren , 2 Kisten, Spie¬
gel und Schildereirn , 1 Barometer,1 vollständiges Bett , 1 Spinnrad , 1
Garnkrone , 1 Haspel , 1 Trog , 2 Eimer , 1
Butte,karne , 1 Tragjvch , 3 Waschballien , 1
Mehlstrb , Töpfe , Kessel und sonstiges Kü-
chengeräth usw.

Liebhaber werden eingeladen.
Lettens , 1876 März 13.

A . G . Oltnrarms,
Rstllr

ii,
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Auf obiger Vergantung kommen «och mit zum
Verkauft:

1 GlaSschrank , 1 neuer mahag . Sopha , »
Tische, 6 Stühle , 2 Waschmaschinen , 1Lauts.



Karn «, 1 Rahmfaß, 1 Backtrog und aller-
Hand Linngrräthe.

Trtten «, 1876 März 30.
U . E . O l t m a n n S,

RechnungSstellrr.
Drr Handelsmann Diedr . Harms zu Edewecht

läßt am
Montag , den 3 . April - d . I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangead,
in Bohlmann Wirthshause birselbst

30 bis 40
Stück große und

kleine
Schweine

öffentlich meistbietend ans Zahlungsfrist verkaufen.
Kaufliebhaber » erden eingeladen.
Hohenkirchen , 1876 März 24.

Oltmanns,
Auet.

Der Arbeiter H. R . Schröder, aiö Vor¬
mund drr minderjährigen Kinder dek weil. Arbeiters
Zar. F i f ch e r zu Rüsterflel , lässt am

Montag , den 3 . April d . I .,
Nachmittag« l Uhr anfangend,

i» der Wohnung drS Erblassers zu Rüstersiel den
beweglichen Nachlaß desselben, bestehend in:

2 voüständ . Betten , 1 Oberbett, 1 americ.
Wanduhr , 1 Taschenuhr, 1 eich . Kleider¬
schrank, 1 dito Gckfchrank, I dito Pult , 3
Tischen , 5 Stühle » mit 1 Lehnstuhl , 1 An¬
richte , 1 Spiegel , Bettlaken und Kiffenbüh¬
ren, allerlei Küchengrräth, 1 Butterkarne,
Milch - und WaschdaÜjm , allerlei Arbeiters«»
räthschaftrv, einigen Pfund Wolle ; MannS»
und Fraurn -KleidungSstücken , rtwaS He«,
Speck und Fett , Nutz- und Brennholz usw .,

Öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Reuend«, den 23. März 1876.

Cornelssen, Auct.
Der HauSmann F . E. Liarkö zu Wiardergroden

läßt wegen Angabe der Landwirthschaft am

Montage , den 3., Donnerstag,
dm 6., und Freitag , den 7. April

d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

L Pferde,
nämlich:

1 dreijährigen
Wallach,

1 zweijähr. dito

und 2 gnte Arbeitspferde;
13 8liick
vrivivk.

nämlich:

2 junge tiedige Kühe,
2 führe dito,

2 dreijährige früh-
tiedtgs Beester,

L dreijährigen Ochsen,
Z zweijährige Beester und

3 einjährige dttoz
1 trächtiges Schwein,
4 Schafe, wovon

1 trächtig,
1 Karnhund mit Haus;
1 guten Phaeton mit Klappsitz , ein- und
zweispänniz zu gebrauchen , 2 complele Acker¬
wagen , 2 Erdkarren, 3 Fußpflüge, 6 Eggen,
worunter ein Aufbruchsezge, 1 Mullbrett
mit Kette, 1 Wrgschleppr , 1 Rüschschlitte«
und Schlittengeläute , Ackerschlitten , 1 Dresch¬
block , 1 Fruchtweher, 1 Raspe, 2 Wagen-
Saatsegel mit Hecken , 1 Mistkarre, ledern .,
haarn . und hänfenes Pferdegeschirr , Wagen-
fiühle und Kiffen, Pflugscheiden , Pflugketten,
2 Mittelkabel, 1 Bullkette, Zirhzeug «, Drei-
stöcke, Koppelstöcke, Harken, Dreschflegel,
Forken, Gaffeln, Sensen und Sichte»,
Haarspitte und Hammer, Damm - undTorf-

1 Butterkarne , 2 Rahmfäffer, 1 Strem-
Irene , 1 Drückbank, 2 Käseköpken, 1 Paar
Milcheimer, 18 Stück Milchbaüren, 2 Butter-
ballien, 2 Paar Stalleimsr , 1 complete
Grützmühle, 1 Grützkiste , Grütz- und Mehl«
siebe , Tische, Stühle , 2 Turteltaubenkasten,
1 Decimalwaage und Gewichte , Speck und
Fett und waS sich weiter vorfindet

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen.
Kaufliebhaber werden mit dem Bemerken ein¬

geladen , daß die Pferde am Montage, den 3. April,
und daS Hornvieh am Donnerstag, den 6. April, zum
Verkaufe kommen.

Wiarden, 1876 März 11.
Mammerr.

Für Rechnung dessen , de« eS «ngeht, solle « am

Dienstag , den 4. April d. I .,
und folgenden Tagen,



jedeSmal Nachmittags 1 Uhr
anfangrnd,

in Wittwe BrahmS WirthShause jir Kriedertkenfirl

Buckskin , Kleider-
stoffe , Cattune,

Druckeattune und
Baumwollenleineu

öffentlich meistbietend auf sechsmonatige Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten verkauft werden.

Kaufliebhabrr werden eingrladen mit dem Be¬
merken , daß nur neue gediegene Wasrrn zum Ver¬
kaufe kommen und daß solche an den BerkausStage»
Vormittags in Augenschein genommen werden können.

Hohenkirchen , 1876 März 29.
O l t «t s n «i O ,

Auktionator.
Frau Pastorin BorchrrS zu Wiesels läßt wrgen

Wegzugs folgende , sämmtlich fast neue

Mobiliar -Gegenstände,
als:

1 Sophs , 1 Chaiselonz , 12 Rshrstühle , 2
Sophatische , 3 kleine Tische, 2 Torfkasten,
1 ArbeitSseffel, 1 Pult , 3 Bücherborten , 2
Garderoben , mehrere Bücher , 1 HauSuhr , 6
Küchenstühle , 1 Topsdank , 1 Rezenwaffer-
tonne , 1 Waschfaß , 1 Plättbrett , 1 Fliegen»
schrank , 4 Lampen , 2 Spiegel , 2 Console»,
1 Gypöfigur , 1 vollständiges Eßservice , 2
Waschgeschirre , sämmtlichrs Küchengeschirr,
2 Dutzend Messer und Gabeln , 1 kupferne
Torlenpfanne , 1 kupfernen Wasserkessel, 1
Hasenpfanne , mehrere Kochtöpfe und irdene
Töpfe , 3 Dutzend Gläser , Torf , mehrere
Scheffel Kartoffeln , 1 Ziege, 1 Haufen
Dünger , verschiedene Gartengeräthschaften
«nd sonstige Sachen,

am Dienstag , den 4 . April d. IS . ,
und am folgenden Tage,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
1« de » GastwirthS Werken, zu Wiesels , Behausung
auf geraume Zahlungsfrist meistbietend durch den
Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhabrr werden etngeladen.
Jever , 1876 März 25.

v. Cöll «.
Mittwoch, April 5 ., Nachmittags,

werden in Kruse's WirthShause zu Horn»
mersrel gute wohlschmeckende Kartoffeln
aus Zahlungsfrist verkauft von
_ Taddiken, Amt.

Der Tischlermeister A. Ttaden in Jever will
« egen Umzugs und Neubaues folgend « sämmtlich
neue Mobiliar - Gegenstände , als:

mehrere mah . und eschene Secretaire , Glat»
schränke, Csmmoden , Spiegelschränkr , Näh¬

tische, Sopha -Tische und mehrere andere
Tische, Schränke , SchiffoniLrrn , Bettstelle«
mit und ohne Matratzen , 20 Stück
phaS , 200 Stück Polster - und Rohr - Stühle
mah ., eschene und buchene Wasch- Cvmrnode,'
so wie mehrere sonstige Sachen ,

'

am Donnerstag , den 6 . April d . I .,und am folgenden Tage , Nach¬
mittags r Uhr anfangend,

in seiner Behausung an der Schlachkstrsß « hiejelbß
auf halbjährige Zahlungsfrist meistbietend durchden Unterzeichneten verkaufen lassen.

Kauslirbhaber werden mit dem Bemerken eingr»laden , daß fämmtliche Sachen neu find und solche
zu jeder Zeit besehe « werden können.

Jever , 1876 März 19.
v . C ö l l n.

Der HauSmann Hinr . M . Claaßen zu Alton^in der Gemeinde Sengwarden , läßt wegen Aufgebunzder Landwirthschaft am

Donnerstag , den 6. April
dieses Jahres,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in und bei feiner Behausung daselbst

k
l
Ü
ß
ö

o

23 Stück
Hornvieh

dann:

6 Milchkühe,
3 führe Kühe,
5 zwrij Beester,
3 dreijährige dito

( frühmilch ) ,
dreijährige Ochsen,
zweijährige dito,
Kuhkälber;

mehrere Milchballien , 1 Butterkarne (fast
neu ) , 1 Küchenschrank , 1 Backttsch , 1 Rahm¬
faß, 1 Rappsaatsegel , mehrere Saatforken,
' / , Dutz . Rüschenstühle und noch mehrere
andere Gegenstände

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
durch Unterzeichneten verkaufen , wozu Kaufliebhaber
etngeladen werden.

Sengwarden , 1876 März 15.
H e d d e r» ,

Auct.

Pferde-Berkailf.
Der Pferdehändler Samurl Herz

aus EsenS läßt am

a
b

i>
Z
i



: WaZe, tlsü 7. Iprll i!. 18..
^ IvWiis 1t) Wr iiiisäüMUtl,

irr des Gastwirths Janssen ( früher
'

A. M . Remmers ) Behausung vor
ihkrSt . Annenstraße in Jever

288 >M

Pferde.
Menvnrger >mS kehdinger Race,

ausgezeichneter Qualität.
worunter:

10 dreijährige
Wallache und

Stuten.
5 zweijähr. do. do.,

2 vierjährige Stuten.
1 vierjähriger Wallach,
5 starke Arbeitspferdeund
2 trächtige Stuten.

auf geraume Zahlungsfrist meist¬
bietend durch Len Unterzeichneten
verkaufen

Kaufliebhaber werden eiugeladen.
Jever , 1876 März 30.

v. rnn ».
Krau Wittwe Thaden zu Neuender-Altengroden

liißt am
Äv » » ILÄ

I - LVM8t « K , Ä « S» LL.

Äs . Fs . .

i» Ltt« Ks S UsMr s « »
1 » » KS » Äch

i« und bei ihrer Behausung daselbst öffentlich auf
ZehlungSfrist verkaufen:

2 Arbeitspferde.

8 Milchkühe,
2 führe Kühe,
2 frühzeitige Beester,
3 zweijährige do,
2 dreijährige Ochsen,

zweijährige dito,
einjährigen Stier,
Enter,

einige Kälber,
4 trächtige

Schaafe
u»»t HUE « ;

1 jllgA«« iisrollllllä:
1 Wagen, 1 Häckerlingsmaschine , 1 Dreimal,
waage mit Gewichten , 1 neue Düngerkarre,
1 Borfkarre , 6 Paar Eimer, 2 Tragejsche,
2 Pferdedecken , 3l) Fruchtsäcke;

MilchgerSthe,
alS : 12 zinkene und 15 hölzerne Milchballien,
I groffen kupfernen Milchkeffel, 1 neue
Butterkarne , 1 Karnrad , 2 Rrhmfässer, 1
Stremmtine , 1 Käsepreffe, 1 Drückebank , 2
Käsrköpken;

MKWKKSrMS » r
z vollständige Betten , 2 Bettstellen, 1 An.
richte , 4 Kisten . Tische und Stühle , 1 Küchen»
tisch mit Bank , 1 neue Waschmaschine,
kupferne und zinnerne Schenkkrssel , zinnerne
Schüsseln , Köpken und Teller, eiserne Töpfe
und Theekeffel, 2 Spinnräder , 1 Backtrog,
Fässer u . s. w.,

Schließholz , einige Pfund
Wolle , sowie eine Quantität
Speck und Fett.

Am 1 . Tage werden die Pferde , das Hornvieh
und die Schafe, sowie dir landwirthschaftlichen und
die Milchgeräthe, am 2 . Tage die Betten und da»
sonstige Mobiliar zum Verkauf kommen.

Das »erkaufte Vieh kann bis Mai d. Z . unent¬
geltlich auf Fütterung stehen bleiben.

Neuende , den 14 . März 1876.
H . L . Cornelssen,

Auct.
Der Gutsbesitzer Müller zu Moorhausen läßt

Dienstag , den II . April d. I . ,
Nachmittag« 1 Uhr anfangend, wegen Aendrrung
seines landwirthschaftlichen Betriebes mit halbjähri¬
ger Zahlungsfrist meistbietend verkaufen:

1 güste 8jährigr Stute,
1 trächtige 9jährige do . ,
1 , lOjährige do ,
1V Milchkühe,
1 fähre Kuh,
3 dreijährig« Ochsen,



3 zweijährige do.,
I zweijährigen Stier,
1 zweijähriges Brest,
6 Tntrr,
auch : 2 neue Kuhpfosten.

Kaufliebhaber werden eingeladen , mit dem Be»
merken , daß daS Hornvieh bis Mai untntgeldlich aus
Fütterung stehen bleiben kann.

Sillenstede, 1878 März 23.
A. T i e m e n S.

Wegen Aufzebung brr Landwirthschaft läßt Herr
Edv Janssrn Eden zu Lübbenhausen , Gemeinde
Waddewarden, am

11 . Wli 12 Ml ä. I.
jedeSNal Nachmittags ! Uhr ans . ,
in und bei seiner Behausung öffentlich meistbietend
auf halbjährige Zahlungsfrist Verkaufen:

27 SM

wsrunter:

8 Milch-
Kühe,

2 führe Kühe,
2 junge, frühmLLch-

werdendr Kühe,
2 frühmilchwerdende Beester,

5 zweijährige Beester,
8 Güter,

auch mehrere Kuhkälber z
ein trächtiges Schaf mit voller

Wolle, 5 Hammel,
ei« Motterschweia mit Ferkel«;
ferner : Dammhecken und Pfähle , mehrere Paar

Stalleimer , Wassereimer , Tragejoche , I große
fast neue Futtrrkiste;

sodann : sämmtlichr Milchgrräthschaften, fast neu, I
Butterkarne , 2 Rahmfäffrr, 1 Drückebank,
1 Stremmtine , 1 Käsepressr, Käseköpken,
Milchballirn, Buttrrballien u , s. w ., Fässer
zu eingemachten Früchte«, Kisten und Kasten,
1 großen , fast neuen Backtrog . Backgeräth»
schäften , 1 Kiichentisch nebst Bank , sowie
2 complete Betten , Kupfer und Zinn »nd
waö sich mehr » erfinde » wird.

Kaufliebhaher werden hiermit eingrladen , mit
dem Bemerken , daß daS Vieh , dir Belten , Kupfer»
und Zinnsachrn am ersten VergantungStage zum Ver¬

kauf kommen und daß daS Birh bis zum I . Nai
d. 3 bei guter FütteruNh unentgeltlich stehe«
h«n kann.

Zever, 1876 März 21.
_ Ä , h r r n S.

Der Partkculier Emm« AlbrrtS Huiffinza^
Spinnerey bei Altfunnixstel will wegen Aufgrdun.
seines Haushalts am

Mittwoch , den 12 . April d. I .,
Nachmittags präcife 1 Uhr anfang.,bei feiner Wohnung

I. a« Moventieu:
L zeitmilche Kuh , L Kuhkalb,
2 Schafe mit Lämmern und
voller Wolle, 2 güste Schaft
mit Voller Wolle , darunter
auch 1 schwarzes, 1 milchge.
bmde Ziege , 2 alte Schweine
und W Hühner und 1 Hayn;

II . Mobilien, Hausgeräth
u. s. w.:

1 fast neuen eichenen Kleiderschrank , 1 d». do.
Comptoirschrank, 1 Speiseschrank, 1 Buddelei,
2 Kommoden, 1 runden mrhag . Tisch , 4 vier,
eckige - ito, 1 »/ , Dutzend Stühle , 1 große»
Spiegel mit mahsg. Rahmen, 3 kleiner- dito,
I mahag. Barometer, 1 Wanduhr , 1 Doppel¬
flinte, 4 Kisten , 1 große Sprckkiste , Waschbsllie»,
1 Heckmscherre, 2 Gestells Bettzeug, Lrinenzeug,
5 Rouleaux, 2 Fischnetze, darunter 1 s. g. Tage,
2 zinnerne Kaffeekannen , dito Schüssel , Teller
und Löst l, Messer, Gabeln, I Heerdhahl, Za«ge
und Aschschauftl , 7 große eiserne Töpfe, 2Thee-
keffel ; ferner Psrcrüan - und Steinzrug , eine
Parthie Speck und Fett u . s. w . ;

sodann:
3 Milchtienr«, 1 große Buttrrkarne , 10 Milch-
bsllien, Käsesrtten, 1 Paar Milcheimer, 3 Paar
Stslleimer , I Schneefchlitten mit Deichsel, 1
Treppe, 1 Leiter, 1 Sense mit Baum , 1 Heuspa-
ten , Heu» und Mistgabeln, Dreschflegel, Gaffel;

auch:
8 Stiege Rockrn-Langstroh und waS weiter
«och Vorkommen wird

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufe»
lassen.

Kaufliebhaber wrrden gebeten , pünktlich erscheine»
zu wollen.

Carolinenstel, den 26. März 1876.
O « me « ,

_ « uct.
Frau W» r. Harken zu SiebetSburg läßt am

Mittwoch den 19 , und
Donnerstag den 29. d. M.,
jedeSmal Nachmittags 2 Uhr anfangend,

daselbst öffentlich auf Zahlungsfrist »erkaufen:

St!
«I

üll!

«f



r fährt Kühe,
2 zweijährige Beester,
4 zweijährige Ochsen,
1 zweijährigen Stier,
8 Enter,
1 trächtiges Schaaf,

1 Rappsaatsegel, 3 Paar Stalleimer , Joche,
Karren, Kuhketten, allerlei Stallgeräth , 1 Fut-
terkiste, Fruchtsäcke , Rollbäume und Damm¬
hecken;

I Karnhund , I Karnrad , 1 Butterkarne , 2
Rahmsäffer, 1 Ttrrmtirne , 3 Paar Milcheimer,
Milchdalljen , 1 Käseprcffr , 1 Drückebsnk , 1 gr.
kupf . Kessel, I gr. eis. Dreifuß;

3 vollst. Betten, Tische wnd Stühle , Back»
und Schlachttrögr , 1 eis. Bilancs mit Schaaleu,
SO Stück Wollgarn , eins Quantität Speck un»
Fett'

10 Stück graustrin. Sohlbänke;
1 Partie Nutz- und Brennholz und waS sich

weiter vorfindet.
Am ersten BerksufStsgs kommen das Vieh, die

und Milchgrräthe, am zweiten Tage die Bet-
m und die übrigen Gegenstände zum Aufsatz.

Reuende , 1 . April 1876.
Csrnels sev, Auct.

Der Landwirth Herr F . Fleßner zu Friedrich»
legustengrodr, welcher seine Landwirthschaft gänzlich
«fziebt , will am

Drmrlerstage, den 27., und
Freitage, den 28. April d. I .,

^ jedeSMKt MachmiLtags präeife
1 Uhr anfangMd,

ß» gesammtrS

MrtWafts-
Zaventar rc. re

nämlich:

I . Moventien:
k

i

2 Eatersüllen
1 Hengst und 1 Stute;

4-

42 8>üelt
Hornvieh,

alS:

7 Milchkühe, 8 drei¬
jährige Ochsen , 8
zweijährige Beester,
8 zweijähr . Ochsen,
V emjährige Beester,

2 einjährige Ochsen;
sodann:

einige Kuhkälber
rmd

11 Schafe;
II . landwirthschaftliche

Geräthe rc. rc . :
! eleganten Phaeton , 1 Wsod' sche GraS»
und Ketreivemähmaschins, 1 Erdkarre, 4
Paar WsKenhecken, ! neue Einspanndeichsel,
2 Mullbrerter, 2 Ackerschlitten, 1 Frucht«
weder, Getreidrmarße, 1 Rsppsaatsegrl mit
Zubehör , Saatfsrken , Saatschlittcn , 1 Last
neue und diverse alte Kornsäcke, 34 Kuh»
kette« mit Bügeln , 6 Paar Stalleimer , 1
Futterkiste, Karre«, Zsrken, Schaufel . Stall-
Laternen, 1 Pferdeschrere , 1 Schasscheere,
eiserne und hölzerne Waffrrpumpen, 2 große
Wafferfäffer , 1 großen Waffertrog, 1 Erd»
bohrer , 2 Kuhpfostrn, 2 neue Rollbäume
mit Pfählen , eine Parthir Einfriedigung-»
draht nebst Walze und Stangen , eine Parthi«
Drainröhren , I Sandstein - Schweinetrog rc;

HI. Milchgeräthe:
1 Karnrad , 2 Buttrrkarnen , 30 hölzerne
und zinkene Milchballien, Stremmtiene »,
Rahmtienen, 4 Paar Milcheimer mit kups.
Reifen, 1 Paar kupferne dito , 1 Käseprrffe,
Käsrköpken und Käsesetten , I Käseschrank,
2 kupferne Milchkrffel , 1 Dreifuß , sowie
alle zur Fabrikation der Edamer Käs « er¬
forderlichen Geräthschaften rc . rc;

IV. Mobilien und sonstige
Gegenstände:

1 große , sehr schöne holländische Wanduhr,
3 compiete Gestell Belten , 1 Buddelei, 1
Speiseschrank, 1 Grütz- und Mehlschrsnk,
Küchentische, Stühle , 1 Lurteltaubrnkafte«
mit 2 Turteltauben , 1 großen Kocho.se» mit
Töpfen und kupfernem Kessel, 1 Kaffee»
brennrr u«d vieles sonstige Küchengeschirr,
1 Waschmaschine , 1 großen neuen Wasch»
kessel. Tröge, Leiter, Bäckrreigrräth« und
Schlächterwerkzeuge , altes Eisen, Fenster,
Eichenholz , Pfahl -, Schließ- und Brennholz,
leere Fässer und sonst noch mehr;



V. mathematische Instru¬
mente,Jagdutensilien,Bücher

u. s. w. u. s. w. :
1 Nivrllir -Znstrument mit vollständigem
Zubehör, 1 Barometer mit Thermometer und
kontroleur , 2 Doppelflinten, Jagdtasche,
Pulverhörner , Hsgrlbrutel , Waidmeffer rc .,
eine klein« Auswahl auserlesener Bücher
wissenschaftlichen , landwirthschastlichen und
hauSwirthschaftlichenInhalt - ; sodann vrr-
schieden« thierärztliche Gegenständ« , alS:
2 homöopathische Apotheken mit dazu ge¬
hörigen Büchern, 1 Klistiriprütze, 1 kupf.
Eingabeflasche , Lroker , Aderlaßschnepper,
Hufmeffrr, Wundfcheeren und Spritzen;

VI. Vorrath zum Gebrauch:
eine Quantität Speck und
Fett , eingemachte Bohnen,
Sauerkraut , 5 Tonnen Kar¬
toffeln und pl . m . 3 Last Torf,

in seinem Wohnhaus- auf längere Zahlungsfrist
öffentlich meistbietend verkaufen lassen und lade ich
Kauflustig« mit dem Bemerken ein , daß die Moventira
am erste» Verkaufst «- « zum Aussatz kommen werden.

Earvlinrnsiel, den 26 . März 1876.
O « ra »SU»,

Auct.

Ktrchen - Sache.
Alle Diejenigen, welche noch Forderungen an die

hiesige Kirchencasse haben , werden aufgefordert, die¬
selben bis zum 13 . April d. Jahres bei E . Berlage
anzugeben.

Diejenigen, welche noch Einzahlungen in die
erwähnte Kaffe zu mache» haben , » erden gleichfalls
aufgefordrrt, an C . Berlage das Geld abzugebrn.

Reuend«, 1876 März 24.
Der Ktrchenrath.

Schul - Sachrn.
Examen der Mädchenschule.

April 4. morgen - S Uhr Klaff« VN ., 9»/. Klasse
V., 10' /« Klaffe UI ., nachmittag» 2' / . Ahr
Klasse II.

April 5. morgens 9 Uhr Klasse Vl, 9' /« Klasse
IV , 10»/. Klasse I.

Lahrssen.
Medernser Schulsache.

Die HebungSliste einer Schulanlag « liegt vom
2. bis 16. April inrl bei Bshlken aus.
Hebung dieser Anlage am Mittwoch,

IS . April , von 3—7 Uhr nach¬
mittags bei Genters.

Potthuse._ -_ F o » k e «.
Armen- Sachen.

Zur Unterbringung der hies. Armenpflegling« in
Kost und Pfleg« pro Mai 1876/77, sowie zur Ver¬

dingung der für denselben Zeitraum erforderliche
Schuster-, Schneider-, Zimmer - Arbeiten und Liest,
rungrn ist Termin auf
Donnerstag , den 6 . April d . I . ,

Nachmittag« 3 Uhr, in ZühlfS Gasthaufe in Ho,k-
siel angesrtzt.

Rüschenstedr , 24. März 1876.
RamenS der Armrncommision PakrnS.

C . H . Iken, G . - D.
Zar Unterbringung der hiesigen Armen inHst

und Pflege bei odentlichen Leute» pro 1876/7 ist
Termin auf den

3 . April d . J . , Vormittags 10 Uhr,
in KirchhoffS Wirthöhause angesrtzt.

Annehmer, welche Verträge eingehen wolle»,
könne» Forderungen gegen den 2. April d . I . bei
dem Unterzeichnete » schriftlich einbriagen.

Die Armen müssen, wenn nicht Krankheit hi»,
dert, im Termine erscheinen.

Armencommisfion Sct . Joost.
_ _ G . W . O n k e n.

Notifikationen.
Für Butter , Eier, Wolle , Feder » und Daunen

zahle stets in Tausch und gegen Baar zeitgemäße
hohe Preise.

Trttrn ». O . F . Habbrn.
Am Dienstag , den 4 . April , werde

ich einen sehr seinen 5jährigen

Ochsen
schlachten , dessenFleisch ich als etwa-
BesondereS empfehle.

LOLKvr.
Sämmtttche Garten

Sämereien
bester Qualität bei

O. F. Habbeu.
Zu Aussteuer- u. Frühjahrs-

Einkäufen
empfehle mein gut «ssortirteS Lager von Manufactur-
waaren aller Art, sowie eiserne Töpfe, Kessel,
Kuchenpfannen, Garten geräthe, Porceüan, GlaS,
feines und grobe» Steinzruz , als auch Bürsten«
und Holzwaaren, überhaupt Aller , « aö zum Hank«
halt erforderlich ist, zu billiger, aber fester PreiSstelluag.

Letten » , 1876 März 29.

_ O . F . Habbeu.
Gesucht wird für «in« Herrschaft in Cngiand

« in nette» , erfahrenesKindermädchen . Lohn120 Mark.
Nähere Auskunft ertheilt

Anna R a h st e d e.
Rebaciio«, Druck usd Verlag von L. L Mrttcker s . Söhne t« Jv>rr.

— Hierzu rine Beilage. —



Beilage
zu Mr 52 des Jeverfchen Wochenblatts vom l . April 1L76.

Notificatioum.
2 ) bis 25 Sch ffel echte neunwöcher Kartoffeln,

jGrorKiNl! ! '. - und Baumpfähle , sowie Wrnterpflanzen
hat zu verkaufen

Heinrich E i l e r S,
^ Gärtner.

Gesucht.
Zum I . Mai suche ich einen Kutscher für meine

P-stomnibuSfahrt.
Zrvrr , am Bahnhof.

Ioh . O « n e n.

Klüph. Vieh - VerficherungS - Caffe.
ES find dem Arbeiter E. H . GerdeS zu Neu«

jwdenveich « ine Kuh und ein Enter , sowie dem Ma»
>» E W . Meenrn zu Schsarrrihe eine Kuh crepirt.
dieselben waren verfichert zu 82, 30 und S4 Thlr,
»szu eine Anlage von 1 ' / » Sch« , pro Thlr . der
knstchrrung erforderlich . Die Mitglieder » erden
hindurch ersucht, ihre Beiträge an den bet. Distrikts»
Leputirten gegen den 15 . April d. 3 . einzuzahlen.
Lu Ablieferung der Gelder, sowie die Auszahlung
i« NerdeS und Mrenen, geschieht a« 23 . April d.
L, Nachmittags 4 Uhr, in HinrichS Gasthaus« zu
ßidderwarden. Die Herren Deputaten haben an
iisigtem Tage die Gelder an den Unterzeichneten ab»
jiiliefern.

Fedderwarden, 28. März 1876.
E . F . K r a n z « u.

Gesucht.
Auf sofort «der I . Mai d. 3 . rinKindermäche«.
Ebkeriege bei Marirnfiel.

H. H a r k e n.
Den geehrten Dame« von 3ever und Umgegend

filte ich fertige Flechten uud Parfümerien bestens
mpfohlen und bin, wie bisher, dcS Dienstags von
stergrnS 11 Uhr ab bi» 3 Uhr Nachmittags bet
Herrn Gastwirth Meentz an der Schlacht anwesend,
ktstellungen auf Haarardriten von auSgrkämmtrm
H««r werden prompt «uSgeführt.

G . M e u ß.

Auf meine« Acker habe ich Gift gegen Feder»
«ichgelegt.

3ever. Ehr . Möhlmann.

! Schlosserdenkmal.
! Am 22 . März erhalten aus dem „ Schütting"
> 4 Mark 50 pf.

am 27. „ durch Hrn . vr.
Fittica in Marburg 30 „

am 31 . März durch Hrn . stiiä . pd.
Zausen in Tübingen, sitz
„Ertrag einer Sammlung
unter Freunden" . 11 „

Früher eingekommen . . 2t21 „ 03 pf.
Zusammen 2432

'
Ms

"
03

"
pf.

Zrver, 31 . März 1876.
L . Mrttckrr.

Anzeigen
finden in Wilhelmshaven und Umgegend durch daS

Wtlhelmödavener Tageblatt
de« gewünschten Erfolg. Zeile nur 10 pf.

Die Exped . des WilhelmShav. Tagebl.
F . A. Schumacher.

In diesen Lagen erhielt ich eine Sen¬
dung feiner

Böhmischer Glaswaaren,
als Blumentöpfe , Blumenvafen , Liqueur-
fätze , Fruchtschaalen , Zuckerschaalen und
Milchkannen in Alabaster und Silberglas,
Rauch - Garnituren , sowie einzelne Cigarren¬
becher , Trinksätze , Wasserflaschen , Platme-
nagen , Butterdosen und Käseglocken , in den
neuesten diesjährigen Mustern , halte gegen
Comptant zu außergewöhnlich billigen Prei¬
sen bestens empfohlen.

Friedrich Kleinsteuber, Schlachtstraße.

Jmmobilverkauf.
Neuenburg . Die Immobilien der Er¬

ben des verstorbenen Proprietairs I . W.
Francksen zu Oldenburg , als:

1 . die Hofstelle zu Burweiöe , Gem.
Langwarben , groß 35 Hect . 32
Ar 60 Q - .M . ,

2 . die Hofstelle zuHofswüröen , Gem.
Eckwarden , groß 6V Hect. 8 Ar
62 nebst Kirchen - und
Grabftellen,

sollen am
Donnerstage , den 6 . April d. I .,

Nachmittags 4 Uhr,
in Peters Gasthause zu Burhave abermals
zum öffentlich meistbietenden Verkaufe auf¬
gesetzt werden.

Wenn irgend annehmlich geboten , so
wird der Zuschlag in diesem Termine erfolgen.

Kaufliebhaber ladet ein_ Francksen.
Zwei bis drei Beester oder Kühe kann ich in

diesem Sommer in gute Weide annrhmrn . Eine
junge tiedige Kuh und rin Enter habe noch zu ver¬
kaufen.

Hohenkirchen , alte Pastor« .
_ 3oh. E i l e r S.
Gute Herren --, Damen -, Knaben-

rmd Kinderstiefel
hält zu und unter EinkaufSpreissnaugelrgentlichst
empfohlen

Carl Alton «.
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Heute , Sonnabend , werden O

Wir eine seltene srtte junge , ca . O
900 Psd . schwere O

SL K« h 8
schlachten; dieselbe hat im Ver- g
gangenen Sommer geweidet O
und ist bis jetzt mit Mehl ge- O
mästet . Das Fleisch davon D
empfehlen wir bestens.

Jever.
D. W. Josephs Söhne, y

Lindenbaumstraße.

Zs vermiethen.
Aus 1 . Mai eine geräumigeWohnung, bestehend

aus 2 Stuben , Schlafstube, großer Werkstätte, Stall¬
raum und Gartengrund ; auch kann noch ein Geest,
acker beigegrden werden . Da in dem Hause längere
Zahre ei» Zimmer- und LischlergeschSst betrie¬
ben ist, so wäre «S einem angehendem Limmermann mit
Recht zu empfehlen.

Groß- Ostiem , März 30. 1876.
Zsh. B . Schröder Wwe.

Von echtem Probst . Saathaser
in plomb . Säcken s 150 Pfd . zu 20 Mark, franko
Zever auf d. Schlacht, habe noch eine klein« Parthie
abzugrben.

Bestellungen nimmt Herr C . HinrichS , Zever,
entgegen , woselbst auch Probe zur Ansicht.

Depenhausen, bei Wüppels.
R . M . O n n e « .

Warnung.
Ich lege vs» heute an Gift für Federvieh in

meinen Garten.
Zevrr. Fr . E i l S Wwe .,

im rothen Löw -n.
Zevrr. Z» Auftrag habe ich rin zu Ladshau¬

sen, Gern . Oldorf, brlegeneS Landgut mit fast neuen
Gebäuden und pl. m. 31 Matten Marschlandes, Hof-
und Gartengründen , bester Bonität , oum psrt . zum
Antritt auf Mai 1877 zu verkaufen. Dir Hälfte
drS Kaufpreises kann gegen 4 °/» Zinsen p . ». stehen
bleiben . Reflektanten wollen fich baldigst an mich
wenden . _ C. Th . Axen.

Die Besitzer von Stieren deS Xll . Stierköh-
rungS-BerbandeS, Rüstringen , wollen ihre Stiere,
welch« sie zur Nachköhrung haben wollen , gegen den
24. k. Mt «, bei mir »der bei dem AchtSmanu ihrer
Gemeinde ««melden, da die Nachköhrung an einem
näher zu bestimmenden Tage stattfinden wird.

Neurnderaltengrsden, den 30. März 1876.
R . 2 r p S , Obm.

ZW VSKLsNfeN .»
Aecht« neunwöchigr Pflanzkartoffeln. !
Zever. H. S i e f k e «.

Am Sonnabend den 1 . April feiert
bas deutsche Reich den 61 . Geburtstag seines

Reichskanzlers.
Wie wäre es, wenn die Getreuen in

Jever, welche jedes Jahr auf die Kibitzeier-
suche gehen , diesen Festtag auch einmal ver¬
eint festlich begingen ? Wagen wir es ! Es
mag

kein Festessen
fein. Wir wollen uns dem Geschmack
Bismarck's entschieden fügen, und der trink
nur

Bier.
Trinken wir also am Sonnabend-

Abend Bier!
Da bis jetzt noch Keiner öffentlich da¬

von gesprochen hat, so hat das Casino in
Jever sich erlaubt, die Sache in die Hand
zu nehmen. Aber weit entfernt, eine exclu¬
sive Feier zu veranstalten, wünscht es viel¬
mehr das Fest zu einem möglichst allgemei¬
nen zu gestalten. Jeder also, der den
Deutschen Reichs - Kanzler
verehrt , jeder, der aus vollster Ueberzeugung

treu zu Kaiser und
Reich steht,

oder wer darnach lechzt, die Erinnerungen
an seine Studentenzeit in froher Gesellschaft
einmal wieder lebendig werden zu sehen,
endlich Jeder, der

ein Feind von Traurigkeit ist,
alle, alle mögen sich vereinigen und mit dem
nöthigen Durst ausgerüstet am Sonnabend,

1 . April , Abends 8 Uhr,
im Gasthof zum Schütting zusammen
kommen , um ihrer Fidelität freien Laus zu
lassen.

Das Casino.
Mit dem heutigen Tage ist mein« Bäckerei wie¬

der eröffnet . Um gütigen Zuspruch bittet
Hookfiel, 1876 März 28.

_ _ H . Lübbe «.
3 « verkaufen.

3 bis 4 Fuder gnt gewonnenes Klee- und Ufer¬
heu, in einem Haufen stehend.

Wiefelser Kuhlriege.
B . F s l k e r S.

Zühre «. Auf dem Klosterhofe zu Zühren ist
fortwährend Fadenholz zu verkaufen.
_ Holzwärter T h ei leng er deS.

Heid mühle. Gesucht : 20 bis 25 Arbeiter
zum Ssndsukjaden.

N. K L e h n e,
Vorarbeiter.

Zu verkaufen.
Zwei starke Eschrnbäume.
Fedderwarden. Harm Paradies.



Bettfedern und Daunen
jN schöner staubfreier Waare sind bei mir in jedem Preise zu haben.

Jever , 1876.

_ Gruft Meyer.
SSmuttiiche Neuheiten

in
Mtzuer mal Imlma ^ lum

SÄahwaaren
trafen soeben ein.

D . Siedenburgs
Verschiedene große Sendungen der neuesten

LWsrMe
sind bereits eingetroffen.

Jever , 1876._
Gesucht.

Zum Antritt am 1 . Mai d . I . zwei Knechte.
GrimmenS, März 30. 1876.

- P . K. Müller.
3 « verkaufen

1 fünfjährige dunkelbraun« Stute , kräftige- Ar¬
beitspferd, auch geeignet zur Zucht.

Birkrdas._ H. BehrenS.
3 » verkaufen.

8 bis 10 Fuder guten Kuhdünger.
Jever , SchützenhofSweg.

_ B . D . Meier.
Ei« geübter Schuhmachergeseüe findet auf so¬

fort und einer zu Mai auf Wschenlvhn und auf
Stückarbeit dauernde Beschäftigung bei

Fuanix._ M . I . G e r d e S.
Da « ährend meiner Abwesenheit in «»ferm

Hause Unfug vorgekommen ist , so sehe ich mich ver¬
anlaßt , bekannt zu machen, - aß ich sämmtliche Sa¬
chen , die in unsrem Hause vorhanden find , für die
«einigen erkläre und vor deren Ankauf warne.

Wiefels, 1876.
Frau Carstens, geb . Seetze «.

Gruft Meyer.
Nachdem in Nr . 50 deS Zeverschen Wochen¬

blatts von dem Borstand« der Rüstringer-Kniphauser
Sielacht bekannt gemacht , daß dir zu den Verhand¬
lungen über Neubau deS Mariensiel» gehörige « Acten
nebst Bauplan vom 29. März bis 6. April d . I . in
PeterS Gasthause zu Marirnsiel zur Einsicht der Be¬
theiligten auSliegeri , erlaubt sich der Unterzeichnete
in Rücksicht der Wichtigkeit der Sache , und indem
noch Mehrerer zu dem Bau zu bemerken sei, diejeni¬
gen SielachtSgenossen , welche Interesse für die Sache
haben, sich am

Dienstage , de« 4. April d. I .,
Nachmittags 2 llhr,

in PeterS Eafthausr zu Marienfiet einstnden zu
wollen , um geMrinschaf '. iich z« derathen, waS zu be»
pwrken sein dürste, indem spätere Bemerkungen nicht
mehr zulässig sind.

Serdeich, 1876 März 29.
R . BrahmS.

Jever. NachweisunzSburrau. Gesucht : Auf
Mai d . 2 . mehrere Dienstmädchen für Herrschaften
in der Stadt und auf dem Lande.

D . HarmS.I



Theater in Saude.
Sonnabend , den 1 . April 1876.
Unwidrrrvsiich letzte Vorstellung.

Auf allgemeines Verlangen:

Der Wilderer.
Große » Volkrstück in 5 Acten von Gerstäcker.

1 . Act : Förster und Wildschütz.
2 . Art : Der Mord.
3. Act : Unschuldiger Verdacht.
4 . Art : Die Bermtheilung drS Unschuldigen.
5. Act : Die Sühne.

Otto Ball.

Theater in Jever.
Sonntag , den 2 . April ! 876.

Große Extra - Vorstellung.
Waldlieschen , die Tochter der

Freiheit,
»der:

Ahnenstolz und Bürgerglück.
Lebensbild mit Gesang in 7 Tableaux v . Elmar.

Musik von Schneider.
Anfang 7 «/ , Uhr.

Otto Ball.

Theater in Sillenstede.
Montag , den 3 . April 1876.

Im Saale der Fra « Janssen.
Nur diese eine Vorstellung.

Zum ersten Male:

Ein moderner Barbar.
Lustspiel in 2 Acten von Moser.

Hierauf:
Liedervorträge de» Herrn RsmSr.

Das Versprechen hinler'm Heerd.
Liederspiel in 2 Acten.

Zettel find an der Lass- entgegen zu nehmen.
Anfang 7 Uhr.

Otto Ball.
Neue Rappkuchro , L St . IV » Sgr . , empfiehlt
Oelschlägerri ._ H Harm- Wwe.^
Jever. NachwrisungSbureau . Einträchtiger

Landwirth sucht auf 1 . Mat ein« Stelle als sog.
Unterbauer.

D . HarmS.
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E2 Am Sonntag , den 22 . April,
L

zz . musikalische und
8 komische Unker-
8M8 Haltung
O von der Gesellschaft Büfing,
O wozu freundlichst rinladet
Q Minsen . Ulfers.
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*^* Ein praktischer Arzt , Doktor mostieiv . A.
Groyen , Stabsarzt a . D . in Hamburg , giebt
einem RedaktionS -Artik . d. BrrSl . Znt . - Bl . über ßr.
TiedemannS vielfach empfohlene chinesische ken -ts»^ ft
Präparate gegen Schwachezustände nachstehende-
medicinische Urthetl ad : Die schwere Aufgabe,
SchwächezustänS « rin sicher wirkendes Mittel zu

"
finden , hat Herr Dr . L. Tiedcmann in Stralsund in
glänzendster Weise gelöst. Ich kann der Wahrhril
gemäß attestiren , daß ich die vr . Liedemann '

sch, , skeo - tn»«- Mittel , bestehend aus einem Elixir «nt
Balsam *), für die weitaus besten, wirksamsten und
zugleich nützlichsten aller bis jetzt vorkommrnden gleich¬
namiges Präparate halte . ES finden sich nämlich ^keine Stoffe , welche momentan reizen, scheinbar die
Schwäche beseitigen , sondern solche , welche in So ^
Thar im Stande find, durch Verbesserung der Blut¬
masse und Stärkung des Nervensystems invtrrct ein:
rasche und sichere Wirkung herbei » führen . Diese -
beiden Präparate verdienen somit in den ersten Rang
aller diS jetzt bekannten und bewährten Mittel dies«
Art gestellt zu werden und sind besonders de» Pa¬
tienten , welche nutzlos andere Mittel gebraucht haben,
als ein heilbringendes und fast unentbehrliche » Kraft» ^mittel mit Recht zu empfehlen.

*) In Betreff der Bezugsquelle verweisen wir 8
gleichzeitig auf den Jnseratentheel d . Bl . D . Red . js

Alle, welche an den Nachlaß des kürzlich ver¬
storbenen Arbeiters Jacob Fischer zu Rüsterfiel F«r-
Verunzen haben, -s,lle » behufs Ausmachung einet
Nachlaß ' Jnoentar » diS zum 5 . April d . I . specisi-
cirte Rechnungen an den Vormund H . R . Schröder
zu Rüsterfiel oder sn Unterzeichnete» einsrnden ; des¬
gleichen wollen diejenigen , welche an den Nachlaß

"
schulden, bis zu dem angegebenen Termine Zahlung ^
leisten . "

Neuende , den 23 . März 1876.
L o r n e l s s e n.

Da ich mich alö Maurermeister rtablirt habe,
so erlaube ich mir , d »S geehrte Publikum von Jever
und Umgegend um recht viele Aufträge zu ersuchen.

Maurer F . Nemitz,
wohnhaft an der Krummrllbogenstraße.

Gesucht.
Auf sogleich « in Schuhmachergesell.
Jever . F . E d e n.

Wirthschastsstühle,
stark und nett gebaut,

aus kernigem und trocknen» Buchenholz , für
jeden häuslichen Betrieb Passend, habe ich
Gelegenheit gehabt , so billig abzuschließen,
daß ich solche

das Dutzend zu 36 Mark,
gegen Baarzahlung abgeben kann.

Anrn . Zur Lieferung pro I . Mai kann
ich Bestellungen hieraus nur bis incl . 6.
April annehmen.

Die erste Sendung traf bereits ein.
Jever , am alten Markt.

Gustav Haase.

>i
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§



Warnung.
Ich lege daS ganze Jahr hindurch Gift für

Federvieh auf meine Gsrtenzründr.
TettrnS, März 26

I . H. BehrenS. Landbriefträger.""" G e s r» eh t :
Ein Knecht oder ein Arbeiter auf Mai.
Wiarderbusch , 1876 März 25.

F . AlberS.

Schild L Büsing,
H . A . Middcle - geS Nachfolger , Bcemerhaven,

suchen für ihr eo xro » et «n üetnll -Grjchäft auf
s,f. rt oder Ostern einen mit guten Schulkrnntniffe«
«ersehenen Lehrling.

Anmeldungen nimmt entgeg n
_ Z . H. Jacob « , Jever.
2ch empfehle meine » rothbraunen

Hengst,
chneAbzeichen , abstammend von einem Prämienhengst
und meiner starken Prämien - Stute , »um Decken.

Deckgeld 15 Mark, oder nach Verabredung 18
Mark für trächtig « erdende Stuten , für nicht träch¬
tig werdende 12 Mark.

Sophirn - Grvden. S . R . Zanssrn.
Meinen dreijährigen

Hengst.
ivthbraun , ohne Abzeichen, abstammend vom Prämien-
stngste „ Nelson "

, aus der Prämienstute „ Florida",
mpsehle ich als Beschäler.

Deckgeld für trächtig werdende Stuten 20 Mark,
siir güst bleibende 10 Mark.

Jever . L. Lüken.
G e f « ch t.

Ein geübter SchustergesrÜe auf dauerndeArbeit.
Hooksiel. Harm LührS.
Mein Lapetenproden - Lager

«urde in diese » Tagen durch eine reichhaltige Mu»
-ncollrction rlegantrr und dabei billiger Tapeten
«ufS Reichhaltigste complrtiet. Aufträge werden
binnen 3 Tagen und franko effeckuirt.

Hooksiel._ H . L u b i n u S.
T a u w a a r r n , als : Ackerfiehlen, Stränge,

innen, Segrlgarn und Hüsel, empfiehlt bei bil-
Wer Preisstellung

Hooksiel. H . L u b i n u S.
Durch Eintreffen einer Bürstrnwaaren»

Zmdung wurde mein Lager in diesen Artikeln in
»llm Thetlrn auf daS Reichhaltigste csmp ' rtirt . Äicich-
Mg empfehle Amerikanische Reisstroh- Trppich»
brsm von 1 M . 10 pf. an , sowie P i a s s s v a«
Lesen , 5 und ! 2rrrhig, zu 80 pf. per Stück zur
jef. Abnahme.

Hooksiel. H . L u b i n u s.

Zch empfehle mich zum

Kleidermachenu.Weißnähen.
Pannewarf . Frau Ww. Popken.

Umständehalber habe ich meine bei Middoge be»
legene HäuSlingSstelle mit großem Gartengrund und
Obstbäumen vom 1 . Mai 1876 an auf 1 Jahr , resp.
mehrere Jahre , zu verpachten.

Middoge , März 22.
_ _ _ R . RicklefS.

Mein einstimmig angeköhrlcr

Iiv»M
abstammend vomPrämien - Hengst „Nelson ", ist preiS-
würdig von mir zu kaufen oder für die Deckzeit zu
mirthen.

Potthuse, Gern . Hohenkirchen , 1876 März 20.
_ F - Z . Fooken."

ZA verksrrfeU.
^

Pl . m . zwei Fuder gut gewonnenes He«.
WaddewarderStetwendung . M. Wübbenhorst.

W e s « cd t.
3um I . Mai rin Bäckergesrlle als Schwarzbrod«

bäckrr, sowie ein zweiter Müllerknecht.
Sandrrobrrahmer Mühle, 1876 März 18.

_ G . v . Linder » .
Meinen von der Köhrrmgs-

Eommisfion einstimmig angrköhrten
3jährigen dunkeirsthbrnunen

kviiz ^ l
empfehle zum Decken der Stuten.

Deckgeid 15 Mk.
Schönhörn, 1876.

, I . Gerdeß.
Magenbitter

„ Marschall" oder „Alter Schwebe",aus der Fabrik der Herren Runge u . Doöen
in Leer halte stets aus Lager zur Abnahme
empfohlen.

Die Bitter -Effenz hat ein seines Aroma,
den angenehmstenGeschmack und findet als
heilsames Mittel gegen Magenbeschwerden,
Choleraansälle rc . den verdienten Beifall.

Jnhauftrstel , 27. März 1876.
I . H . H i l l e r s.

Weißen und rothen Kleesamen, Nay¬
gras -, Thymothee und feines Rafengras,
ferner Hanfsaat, Rübsaat, Canarien- und
Mohnsaat , halte bestens empfohlen.
_ I . G . Harenberg.

Hierdurch dringe ich mein Schuh- und Stir-
fel- Lsger von Hemmer- in SchsrtevS meinen
geehrten Gönnrrn in gütige Erinnerung , und em¬
pfehle besonders Schuhs und Ct .efel für Confir-
rnanden.

Jever . Zr« E i l S Wwr.
im rothen Löwen.



Meine

eisenverzinnten Milchsetten
haben bereits soviel Anklang gefunden , daß
ich mir erlaube nochmals daraus znrückzu-
kommen.

Die Verzinnung ist bewährt , Fa¬
brikpreis, und nehme ich Bestellungen
auf 1 . Mai fest nur dann an , wen » solche
bis incl . den 4 . April d . I . erfolgt sind.

Bis dahin hoffe ich , die erste Sendung
auch schon hier haben zu können.

Jever , am alte « Markt.
Gustav H a a f e.

Nänzel
für Knaben und Mädchen empfiehlt

Zever . Sattler F . Popken,
neben dem schwarzen Adler.

Ich erlaube mir ergebenst zur Oeffent-
lichkeit gelangen zu lasten , daß ich mein
Lager jetzt so eingerichtet habe, daß ich

Aussteuern
jeder Art

sofort liefern , sowie prompt bedienen kann.
In der Lage , stets im Besitze der neu¬

sten Gegenstände des häuslichen Comsorts
sein zu können , werde ich bemüht sein , mir
das bisher geschenkteVertrauen immer mehr
zu sichern.

Meine Preise sind fest, und gebe ich
bei Einkäufen über 29 Mark

3 °/o Rabatt,
mit Ausschluß von Waschmaschinen , Wring¬
maschinen , Rollmaschinen , Buttermaschinen,
eisenverzinnten Milchsetten , Wiener Stüh¬
len und Korbsachen.

Jever , am alten Markt.

_ _ Gustav Haast.
Besucht.

Sofort ein Zimmtrgesell « und um Ostern oder
Mai ein Lehrling.

BübbenK.
Zimmermeister I . M . Harm ».

Gesucht auf sogleich 2 Zimmer » und Maurer»
gesellen.

Altgarmssiel. _ Brrnh . HinrichS.
G e f « eh r.

Ans Mai d . Z . « in Knecht von 15— 17 Zähren,
der gut melken kann.

Jever . D . W . Josephs Söhne,
Lindenbaumstraße.

Mehrere milchwerdende Kühe , nahe
am Kalben , stehen zu verkaufen bei

Zever.
D . W . Josephs Söhne,

Lindenbgurnstraße.

Indem ich mir erlaube , auf einen Artikel i„ , ,
„Daheim " ( Nr . 13 dieses Jahrganges ) von vr.
Rtemeyer hinzuweisen , in dem dieser berühmte Rath,
gebe» in Lungenkrankheiten zu dem Ausspruch z,,
langt : „ Familien » und Kinderstuben find nicht eh„
gesund zu nennen , als bis sie einen Kachelofen bi,

'
fitzen "

, halte ich mich zur Lieferung und Aussetzung
solcher Orfen angelegentlichst empfohlen . Die
mir sabricirtm Kachelöfen werden nur wenig thru«n t
als die von Niemeyer verworfenen eisernen und unt«, >
scheiden sich wesentlich durch ihre großen Vorzüz,

^
von den bisher hie und da ausgestellten Durchsicht «,
Kachelöfen (Circuliröfen ) durch eine neueConstrukti »«
mittels welcher die Wärme ungleich rascher und »ch
ständiger zur Geltung gelangt und zugleich wch
länger vorhält.

Wittmund , dm 21 . März 1876.
A. W. S . Schuh

Beste amrrik . Stärke , feinste Weizen » und
Stärke , sowie feinste Prets - Appretur - Stärke . Wasch,
blau und Waschcrpstall empfiehlt

I . G . H a r e n b e r g.
Große Auswahl in Lsilett -, Wasch», Badü

und Tsfelschsämmen bei

_ I . G . Harenberg.
SämWtlichr Malerfarben , Leinöl , Terpentin,

Firnisse , Lacke, sowie Malerpinsel und sonstige Biir-
stenwaarm halte bestens empfohlen

I G . H a r e n b e r g. ,
Mürbekochendr grüne und Riesen - Erbsen , weist s

Bohnen , Linsen , mehrere Sorten Graupen , Nudel«, i
GrieS , Eiergraupen empfiehlt

I . G . H a r e n b e r g.

Lager Street iuiportirter
Havana - Cigarre «.

Per Dampfschiff „Frankfurt" erhielt ichh»
deutende Zusendungen Cigarren von Havana , i»
Preisen von 120 —600 Mk . per Mille , die ich, somit
mein älteres Lager , angelegentlichst empfohlen Halit.

Proben werden unter Berechnung zum Kisle «>
preise gern abgegeben.

Mit demselben Dampfschiffe empfing auch

in Vi " und »/, - Büchsen s 8 >/« und 4>/ , Mark . §
Jever , März 1876 .

'

I . F . G . Tre « diel.

WC"
D.. „Gemeinnützige'

i» Varel erscheint in 3200 Exemplaren , von dem«
allein 1000 Exemplar « in Stadt und Ami
Jever bleiben . Mithin finden Annoncen durch ditsü
Blatt in hiesigem Amtsbezirke eine große und wist'
same Verbreitung.

Ein « Parthie kernige Eichrn - Damm » und Drath'
pfähle , sowie langes Tannen - Richelholz , 36 Faß
lang , habe ich zu »erkaufen.

Schortens . H . I . C a s s r n t,
Zimmrrmstr.
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Oldenburg . Der Old . Evang . Prediger-

„ reln wird seine FrühjahrSvrrsammlung am 26.

jlpril d. ZS . im Cafino Hieselbst abhalten . Beginn

!,r Verhandlungen um 10 Uhr.
Späth,

Schriftführer.

Den von Herrn LucaS MeentS

,«gekauften dreijährigen dunkelbraunen
Westerdeich

Angelds -Hengst,
M „ AtlaS " auS einer Stute vom „ Noble " ab-

fammend , empfehle hiermit zum Decken der Stuten.

Deckgeld , wenn tragend , 30 Mk . , wenn güft,
IS Wk.

Hohewerth , 22 . März 1876.
Gerh . Ohmstede.

keine modernen Gehkimmittelschwin-
delprodukte , sondern rationelle , von
de» ersten Autoritäten der Medici«
als unbestreitbar vorzüglich aner¬
kannte Heilmittel zur Beseitigung
von Schwächezustänsen , Zerrüttun¬

gen deS Nervensystems , Blutarmuth,
selbst frühzeitiger Impotenz und

KWlM allen traurigen Folgen geheimer
WW Zuzrndsünden , sind für 7 Mark

jWIMmrt aussührl . Gebr . ' Anwris . , Be-
UMMW rned . Urtheilen u . Brochüre

«. Nedicinalrath Dr . Z . Müller in Berlin aus¬
schließlich per Post - Anweisung zu beziehen durch
kr . Ludwig Tiedemann , Königl . Preuß . Apotheker
EI. in Stralsund a . d . Ostsee , Könige . Preußen.

Am Sonntag , den 2 . April,

Club für junge Leute,
»ez» freundlichst einladet

Bu ffenhausen . G . H . Janßen.

Die

Bettfedern - und Daunen-
Handlung

6» xr«8 vt 6ll äetsil
von

M. Mendelssohn, Jeder,
Waagestraße,

sührt nur richtige neue hiesige Waarr und empfiehlt
selche Ln schöne » abgelagerten Quslitätrn zu möglichst

billigen Preise « . _

Zum herarmahenöm Frühjahr
empfehle ich meine

Garten- n. Blumensämereieu
M Fk08 6t 6» ck6tsit,

«it dem Bemerken , daß Wirdervrrkäufer hohen Rabatt
Halten.

Zrvsr , am Pannewarf.

^ LLMr. SLL ^LGLG-
Gärtner.

ZmmM-Bttkauf.
Am 7 . April d . I -,

Mittags 12 Rhr,
sollen im Locale deS Großherzoglichen Amtsgerichts
Abtheilung IU . , zu Jever , die zum Nachlasse d «S

weil . I . H . Baak von Marienfiel
gehörigen, daselbst belrgeneu

Immobilien
nochmals zum V erkaufe aufgesetzt werden . Kaustieb¬
haber werden zu diesem Termine eingeladen mit dem
Bemerken , daß der Zuschlag jedenfalls sofort ertheilt
werden wird

Marienfiel , 1878 März 28.
D . Nordhaufeu,

csnvocant . Besokm.

Neue ein - und zweischläfrigeBetten
von 49 ' / , Mark ab SN halte in bekannter Güte am

Lager.
Ferner liefere ich

feinste Aussteuer-Betten,
sngefertigt auS bestem Federbeinen und Dreü , gefüllt
mit den besten hiesigen Flvckdaune « und dito Federn,

einschläfrig für 112 Mark,
zweischläfrig für 144 Mark,

innerhalb der kürzesten Zeit.

M . Mendelssohn,
Jever , Waagestraße.

2 Schneidergesellen finden dau¬
ernde Beschäftigung auf elegante
Arbeit . I . Esders.

Theater iu Sillenstede.
( Vorläufige Anzeige .)

Einem geehrte » Publicum von Sillenstede « nd

Umgegend zur Kenntnißnahme , daß die in Sillenstede
projertirt « Theatervorstellung des ergebenst Unterzeich¬
neten auf

Montag , den 3 . April,
festgesetzt ist , und können die geehrten Abonnenten

ihre BilletS gegen Entrichtung von 1 Mark bei

Frau Ianffen daselbst in Empfang nehmen . Auch
werden dort noch weitere Anmeldungen zum Abon¬
nement bis zum Tage der Vorstellung entgegen ge¬
nommen , und da nur «ine Vorstellung stattstndet , so
glaubt Unterzeichneter keine Fehlbitte zu thun , wenn
er um recht zahlreiche Betheiligung ersucht.

Hochachtungsvoll

_ Otto Ball.
Ein Fortepian », ein gut erhaltenes Bill a » d

ein Sophs , Tische , Stühle und sonstige Gegenstä nd

stehen im Gastzimmer deS Rathhauses billig zum
Verkauf.

Jever , März 27 . 187 6.



Im Berlage der C. Pfeiffer ' sche« Buchhandlaug
i« Berlin erscheint in 16 Heften ü 56

Das

Deutsche Rechtsbuch.
Gin Handbuch für den Staatsbürger
über seine in den neuen Reichsgesetze » enthaltene»
» ««dt « «aÄ

Vierte Auslage.
Die beiden ersten Lieferungen sind vorräthig bei

C . L. Mettcker K Söhne,
Jever.

Den geehrten Damen von Jever
und Umgegend erlaube ich mir an-
zuzeigen , daß Lei mir von ausge¬
kämmtem Haar Flechten, Locken rc.
Von einem tüchtigen Friseur aus
Berlin elegant und dauerhaft an¬
gefertigt tvrrden.

Jever , 1876.

Raseur.
Christian P a n k o w zu BohlSwarfen will

2 Matten Land,
südwestlich der Eisenbahn , sofort anzutreten , verkaufen.

Jever . M . U . M i n s s e n.
Gesucht.

Gegen Mai einige Dienstmädchen gegen hohen Lohn.
A l v e r i ch S.

Au verkaufen.
Eine schöne dunkelbraun « zweijährige Stute.
Siebelshausen . P . A. Stadtlander.

All verkaufe «.
Wegen Aufgabe d -S Geschäfts mehrere gut und

dauerhaft gearbeitet « Möbeln , alö : Kleiderschränke,
Bettstellen , Mahagoni und eschene SophaS , eschene
und tannene Kommoden , Dopha , Spiegel und Wasch¬
tische, so wie Hobelbänke und sämmLliche Tischler-
grrätbschaften.

Zrver , 1876 März 27.
R H . Süchten.

Kleesaamen und Gras-
Saamen

empfiehlt A . G . Andre «.
Geriebene Oeijsrben , Firnisse , Lack , ge¬

kochten und rohen Lrinorl , Trrpentinoel , Stantoel,
Fensterglas bei Kisten und sbgepsßten Scheiben,
Fenstrrkitt , Malerpinsel , sowie Fardrwasren aller
Art empfiehlt in bester Waarr zu billig gestellten
Preisen . A . G . Andrer.

Holländische Rahm -, Eidamer , kleine Harzer,
grünen Schweizer , Limburger und westfriesische Käse
empfiehlt A. G . Andrer.

Feinste« neuer Nizza «» Provence » «! empfiehlt
A. G . « ndr ee.

Für Schmiede- und Schlosser^
Werkstätten

empfehle ich:
Bohrmaschinen,
Reifenbiegmaschinen,
Lochmaschinen,
Blechfcheeren

unter Garantie.

Oldenburg . E . Block.
BerlobungS -Anzeige.

""
Berlsbt.

Johann Harms Cornelius.
Hieltha Catharina Foocken.

Grimmen s ._ Reu- Augusten - G roden.

Geburts -Anzeigen
Durch die glückliche Geburt eines kräftigen

Knaben wurden sehr erfreut
Gödens , 1876 März 27.

Anton Zanssen und Frau,
geb . Söcker.

Toöes-Nmeißen.
Heute starb unser lieber kleiner

Reinhard
an den Folgen d« S Keuchhustens , mit hinzugetretener
Lungenentzündung und Krämpfen.

Nur reichlich 3 Jahre 3 Monate war er unsere
Freude.

Um stille Theilnahrne bitten
die tiefgebeugten Eltern

R . W . Weerda und Frau nebst Kindern.
Accumersiel , März 26 . 1876.

* **
Die Beerdigung findet am Montag «, den 3.

April d . Z . , Nachmittags 3 Uhr , auf dem Friedhofe
in Accum statt.

i
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Gestern Abend 9 Uhr nahm der lieb« Gott
nach nruntägkger schmerzlicher Krankheit meinen ge«
liebten Gatten , Kaufmann .

B . G . B r ä m r r ,
°

im 41 . Lebensjahre und im 9 Monate unserer glück¬
lichen Ehe zu sich . , ,

Tiefbrtrauert von mir und den Kindern dek
Entschlafene «.

Jever , 30 . März 1876
Louise B r ä m e r , , ^

geb. Kornelius. ^
Die Beerdigung findet am Montage , Nachmit¬

tags 4 Uhr , auf dem Friedhöfe zu Wittmund , von
meinem Elternhause aus , statt.

'
Danksagung.

Allen denen , die meiner guten , theuren Frau
und unserer lieben Mutter daö Geleit zu ihrer letz¬
ten Ruhestätte gegeben haben , sagen wir unser » in¬
nigsten Dank . l

Minsen , März 28 . 1876 . i
Jsh . H . HinrichS

und Kinder.
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